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Herren Kreisliga Gr. Nord

TTC Müs-Bad Salzschlirf 1989 : TTF 1956 Niederbieber II 
Samstag, 28.01.2023, 18:00 Uhr

TTC Müs-Bad Salzschlirf 1989 und TTF 1956 Niederbieber II 
teilen sich die Punkte

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 30:31 Sätzen trennten sich die
Spieler der TTF 1956 Niederbieber II beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga Gr. Nord am
Samstagabend vom TTC Müs-Bad Salzschlirf 1989. Rund 240 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Herr / Storch das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
errang. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Einen großen Beitrag zur
Punkteteilung leistete Markus Kempf, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Arnold / Schmitt hatten im Doppel gegen Flügel / Schwab am Ende beim 3:
1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Die gewinnbringende Taktik
fehlte Keller und Keller bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Herr und Storch von Beginn an. Kaum
was zu bestellen hatten Post / Stricker bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Kempf / Hofmann. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eher ungefährdet war
der Erfolg in drei Sätzen von Justin Arnold gegen Michael Herr. Zwischenzeitlich konnte Dirk Keller
zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor im Anschluss das im Vorhinein als in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzte Spiel gegen Marco Flügel aber trotzdem mit 5:11, 6:11, 11:6, 9:11. Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Match gegen Daniel Schwab zunächst nicht gut aus, so gewann
Markus Schmitt im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Bernhard Storch war für Nico Keller schlussendlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es
zu diesem Zeitpunkt 3:4. Mit 3:1 hatte Thomas Post im Match gegen Daniel Hofmann die Nase vorn
und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überaus überraschenden Erfolg. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Kevin Stricker seinem Gegner Markus Kempf letztlich
bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Mit nur einem Satzverlust ging nachfolgend Justin Arnold
gegen Marco Flügel durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Unbeeindruckt
von einem 2:0-Rückstand, kam Dirk Keller gegen Michael Herr dann besser in die Partie und
gewann die Partie noch im fünften Satz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Keller mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Recht kurzen Prozess
machte Markus Schmitt beim 11:7, 11:9, 11:9 mit Bernhard Storch. Mittlerweile stand es damit 7:5.
Nico Keller verlor sein Match gegen Daniel Schwab unterm Strich eindeutig und nicht überraschend
nach Sätzen mit 8:11, 12:14, 4:11. Einen Zähler für das Team verpasste Thomas Post bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Markus Kempf. In vier Sätzen gewann anschließend Kevin
Stricker gegen Daniel Hofmann und gab dabei nur einen Satz ab. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Einen
Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gaben Arnold / Schmitt bei einer 2:0-Führung die nächsten
Sätze gegen Herr / Storch noch ab und quittierten ein 2:3 nach Sätzen. Ein Punkt für jedes Team
war hiermit das finale Ergebnis.
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Durch dieses Unentschieden hat der TTC Müs-Bad Salzschlirf 1989 in der Saison nun 3 Saison-
Siege, 7 Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am
04.02.2023 gegen DJK-SSV 1958 Großenlüder III bevor. Für die TTF 1956 Niederbieber II steht
nach diesem Ergebnis die Partie gegen den Hünfelder SV 1919 II am 04.02.2023 an, in das mit
einem Punkteverhältnis von 21:3 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Müs-Bad Salzschlirf 1989

Doppel: Arnold / Schmitt 1:1, Keller / Keller 0:1, Post / Stricker 0:1 
Einzel: J. Arnold 2:0, D. Keller 1:1, M. Schmitt 2:0, N. Keller 0:2, T. Post 1:1, K. Stricker 1:1 

 TTF 1956 Niederbieber II
Doppel: Herr / Storch 2:0, Flügel / Schwab 0:1, Kempf / Hofmann 1:0 
Einzel: M. Flügel 1:1, M. Herr 0:2, B. Storch 1:1, D. Schwab 1:1, M. Kempf 2:0, D. Hofmann 0:2


